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Württembergischen Bibliotheksschule hatten Gelegenheit, die Arbeit der
Landesbibliothek in einer Führung und in einer Aussprache gründlich kennenzulernen.

Dr. W. Treichler, Betreuer des Sachkataloges, nahm am "European Centenary
Seminar on the Dewey Decimal Classification" in Banbury (Oxfordshire) teil.
Die Schweizerische Landesbibliothek ist eine der ersten kontinentalen
wissenschaftlichen Allgemeinbibliotheken gewesen, welche die "Dewey Classification"
in Form der Universellen Dezimalklassifikation (UDK) für die Sacherschliessung
ihres Bestandes angenommen hat.

Der Kongress des Verbandes der Internationalen Bibliotheksvereinigungen
(IFLA) fand im August 1976 in Lausanne statt. Dies gab uns Gelegenheit, die
Direktoren der Nationalbibliotheken zu einem Besuche der Landesbibliothek
und der Stadt Bern einzuladen. An einem herrlichen Sommertag erreichten die
über zwei Dutzend Gäste nach einer Alpenfahrt über den Jaunpass ihr Reiseziel.
Nach der Führung durch die Bibliothek wurde ihnen ein Nachtessen offeriert.

Der Direktor vertrat die Landesbibliothek nicht nur am IFLA-Kongress in
Lausanne, sondern auch am Deutschen Bibliothekartag in Münster i.W. und an der
Generalversammlung der österreichischen Bibliothekare in Bregenz, wo ihm die
Ehre zufiel, den Festvortrag zu halten.

VII. Buchproduktion

Der Rückgang um 438 Publikationen (Inlandproduktion) fällt sofort auf. Wenn

man aber bedenkt, dass daneben die Auslandhelvetica um 124 Einheiten
zugenommen haben und im "Schweizer Buch", nach dessen Angaben die Statistik
geführt wird, nur noch erstmals erscheinende Kalender aufgenommen werden,
erscheint die Buchprouktion ausgewogener. Stark abgenommen hat auch die
Sparte der Musica Practica. Es ergibt sich folgendes Bild:

1975 1976 Diff.

Im In- und Ausland erschienen. Total 8769 8455 — 314
Kalender 164 42 - 122

Musica Practica 580 398 - 182

Während die einzelnen Sachgebiete ein recht beträchtliches Auf- und Ab zeigen,
weisen alle Sprachen ausser der italienischen (z.T. aber nicht im Tessin, sondern
in der französischen Schweiz erschienene Werke) und der rätoromanischen
kleinere Zahlen auf.

Der Direktor: Dr. Franz Georg Maier
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